
SPD-Fraktion Augsburg, Rathausplatz 2, 86150 Augsburg

Herrn
Oberbürgermeister
Dr. Kurt Gribl
Rathausplatz 1
86150 Augsburg

Augsburg, 22.08.2017

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

gemäß dem Beschluss des damaligen Organisations- und Personalausschusses vom 22.07.2002 erhalten
Auszubildende, denen wegen fehlenden Bedarfs eine unbefristete Übernahme  nicht angeboten werden
kann, einen auf 6 Monate befristeten Arbeitsvertrag. Diese Regelung trifft nicht für Beamtenanwärter und
Verwaltungsfachangestellte zu. Durch die demographische Entwicklung und die in den 90-er Jahren
eingeführte Stadtnote kam es Anfang 2000 zu einem Fachkräftemangel, speziell im Verwaltungsbereich.
Dieser  Fachkräftemangel hat sich in den letzten Jahren zugespitzt und wird sich, den Prognosen
entsprechend, noch über weitere Jahre hinziehen. Die demographische Entwicklung macht sich auch in den
technisch, handwerklichen Berufen, im Bäderbereich, im Bereich des Gesundheitswesens und im
Medienbereich  bemerkbar. Auch hier ist abzusehen, dass in Kürze Stellen frei werden und zur
Wiederbesetzung anstehen (z.B. durch Renteneintritt). Die Stadt Augsburg ist aufgrund des fehlenden
Fachpersonals im Verwaltungssektor zwischenzeitlich gezwungen, externe Ausschreibungen  für immer
mehr Stellen durchzuführen. Bisher jedoch mit mäßigem Erfolg. Die Aufgaben der städtischen Verwaltung
haben in den letzten Jahren sukzessive zugenommen und werden aufgrund der stetig wachsenden
Bevölkerung noch weiter ansteigen. Um diese, zum Wohle der Augsburger Bürgerinnen und Bürger
erforderlichen Aufgaben zu erledigen, wird es notwendig sein, frühzeitig dafür zu sorgen, ausreichend
qualifiziertes Personal vorzuhalten. Dies gilt auch für die Ausbildungsberufe, bei denen die Regelung einer
unbefristeten Übernahme nicht greift.  Erfahrungen im Verwaltungssektor haben gezeigt, dass durch die
Zusage einer unbefristeten Übernahme bei Bestehen des Ausbildungszieles, die Qualität der Bewerber
deutlich zugenommen hat. Eine Konkurrenz zur regionalen Wirtschaft wird in den meisten
Ausbildungsberufen nicht zu erwarten sein, da die Stadt andere Ausbildungsberufe anbietet. Aber auch in
jenen Bereichen, in denen die Stadt Augsburg im Wettbewerb um Auszubildende steht, kann eine
garantierte unbefristete Übernahme in obigem Sinn als Wettbewerbsvorteil genutzt werden.
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Die SPD-Stadtratsfraktion stellt folgenden

Antrag:

1; Die Verwaltung wird beauftragt, die Übernahmesituation aller Ausbildungsberufe der letzten 5
Jahre in einem schriftlichen Bericht vorzulegen.

2; Die Verwaltung wird beauftragt darzulegen, in welchen Bereichen in den kommenden Jahren mit
einem Mangel an Fachkräften zu rechnen ist.

3; Die Verwaltung wird beauftragt, geeignete Maßnahmen (unbefristete Weiterbeschäftigung analog
den Verwaltungsberufen) schnellstmöglich umzusetzen.

Mit freundlichen Grüßen

Margarete Heinrich Dr. Florian Freund
Fraktionsvorsitzende stellv. Fraktionsvorsitzender

Angela Steinecker Sieglinde Wisniewski
Stadträtin Stadträtin


